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Zielanalyse Stand: 2022 

Schulart-Kurz Schulart Zeitrichtwert  

3BKWAFB 

3BKWAFVK 

Kaufmännische Berufskollegs in Teilzeitform – besondere Bildungsgänge für Abiturientinnen/Abiturienten 

– Bereich Finanzdienstleistungen Schwerpunkt Banken 

– Bereich Finanzdienstleistungen Schwerpunkt Versicherungen 
80 

Lernfeld Nr. Lernfeldbezeichnung Jahr 

04 

Kunden bei ihrer Vermögensplanung beraten 

2 
Kernkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler verfügen über die Kompetenz, Kunden hinsichtlich einer ganzheitlichen, nach-
haltigen und vorausschauenden Vermögensplanung zu beraten. 

Schule, Ort Lehrkräfteteam 

  

Bildungsplan1 didaktisch-methodische Analyse 
 
 

kompetenzbasierte Ziele 
Titel der 

Lernsituation 
Situation 

Handlungs-  
ergebnis 

Datenkranz Aufträge 
überfachliche 
Kompetenzen 

Hinweise Zeit 

 
Schwerpunkt Banken – Unternehmensprofil: Sparbank AG 
Schwerpunkt Versicherungen – Unternehmensprofil: Proximus AG bzw. Süddeutsche Handelsbank AG 
 

Azubi = Auszubildende bzw. Auszubildender 

LS = Lernsituation  
LF = Lernfeld 

 

Die Schülerinnen und Schüler  

holen Informationen über die fi-
nanziellen Verhältnisse von Pri-
vatkunden in ihrer jeweiligen Le-
bensphase ein und analysieren 
die finanzielle Situation syste-
matisch (Liquidität, Absicherung, 
Vorsorge, Vermögen).  

LS01 Infor-
mationen 
zur Beurtei-
lung der fi-
nanziellen 
Situation 
von Kunden 
einholen 

Der vermögende 
und in diversen 
Anlageklassen in-
vestierte Kunde X 
und seine neue 
Partnerin Y möch-
ten ihre finanzielle 
Situation klären. 

 Azubi soll zu-
nächst die Bera-
tung der möglichen 
Kundin Y vorberei-
ten. 

Checkliste 

E-Mail 

Telefonnotiz (Kunde 
X: 55 Jahre, vermö-
gend, in diversen 
Anlageklassen in-
vestiert, Unterneh-
mensberater, verwit-
wet, 2 erwachsene 
berufstätige Kinder, 
größere Geldsumme 
geerbt, die er anle-
gen möchte.  

Partnerin Y: 38 
Jahre, promovierte 

1. Erstellen Sie 
eine Checkliste, 
welche Informa-
tionen Sie von Y 
benötigen. 

2. Verfassen Sie 
eine E-Mail, in 
der Sie Y um die 
erforderlichen 
Unterlagen bit-
ten. 

Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
darstellen 

Zusammenhänge 
herstellen  

zielgerichtet ar-
beiten 

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 

 02 

                                              
1 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg (Herausgeber): Bildungsplan Kaufmännische Berufskollegs in Teilzeitform – besondere Bildungsgänge für Abiturientinnen und 

Abiturienten – Bereich Finanzdienstleistungen, Bereich Immobilien (2022), S. 18. 

https://www.schule-bw.de/faecher-und-schularten/berufliche-schularten/berufsschule/lernfelder/wirtschaft-und-verwaltung/bank/unternehmensprofil
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Chemikerin bei ei-
nem großen Che-
miekonzern, noch 
keine Kundin, er-
wägt jedoch einen 
Wechsel zur 
Sparbank 
AG/Süddeutsche 
Handelsbank AG) 

 

 

 

 

 

LS02 Finan-
zielle Situa-
tion des 
Kunden in 
der jeweili-
gen Lebens-
phase analy-
sieren 

 Azubi hat mit X 
und Y einen Bera-
tungstermin ver-
einbart und soll 
diesen vorbereiten. 

2 Strukturbilder Telefonnotiz LS01 

Bereits bekannte 
Kundeninformatio-
nen von Kunde X zu 
Zielen und Plänen 
aus früheren Bera-
tungsgesprächen 

Gesamtengagement 
gemäß Kundeninfor-
mationssystem 
(KIS) von Kunde X 

Antwort-E-Mail von 
Y (LS01) mit der 
Bitte um ein Bera-
tungsgespräch 

Erstellen Sie jeweils 
ein Strukturbild für X 
und Y im Hinblick 
auf die Kriterien Li-
quidität, Absiche-
rung, Vorsorge und 
Vermögen. 

Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
darstellen 

zielgerichtet ar-
beiten 

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 

Zusammenhänge 
herstellen 

 06 

Die Schülerinnen und Schüler 
skizzieren vor dem Hintergrund 
der finanziellen Pläne und Ziele 
der Kunden deren aktuellen 
Handlungsbedarf. Sie entwi-
ckeln Handlungsmöglichkeiten 
zur Optimierung der finanziellen 
Situation der Kunden, auch un-
ter Berücksichtigung der Risi-
koeinstellung der Kunden  sowie 
gesamtwirtschaftlicher Aspekte 
(Zinsniveau, Inflation, Konjunk-
tur). Dabei beachten die Schüle-

LS03 Hand-
lungsbedarf 
skizzieren 
und Hand-
lungsmög-
lichkeiten 
entwickeln 

Azubi hat mit X 
und Y ein Kunden-
gespräch geführt 
und deren finanzi-
elle Ziele und 
Pläne erfahren.  

In einem Folgeter-
min sollen Vor-
schläge zur Opti-
mierung der finan-
ziellen Situation 
unterbreitet wer-
den. 

Präsentation 

Beratungsge-
spräch 

Strukturbilder LS02 

Beratungsprotokoll 
(u. a.: X und Y inte-
ressieren sich der-
zeit nicht für nach-
haltige Geldanla-
gen) 

Informationstext zu 
Asset Allocation 

 

 

1. Gestalten Sie 
eine Präsentation 
für die X und Y 
mit folgenden In-
halten: 

- Bedeutung der 
Asset Allocation 
bei ihrer Vermö-
gensplanung 

- Handlungsbe-
darf im Hinblick 
auf ihre finanzi-
ellen Pläne und 
Ziele 

Informationen 
strukturieren 

mit Medien sach-
gerecht umgehen 

zielgerichtet ar-
beiten 

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 

Vertrauen her-
stellen 

Rollenspiel 12 
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rinnen und Schüler die ausrei-
chende Diversifizierung der Ver-
mögensanlage bezüglich unter-
schiedlicher Anlageklassen (As-
set Allocation). 

 

 Azubi soll den 
Folgetermin vorbe-
reiten. 

- Vorschläge zur 
Verbesserung 
ihrer finanziellen 
Situation unter 
Berücksichti-
gung aktueller 
gesamtwirt-
schaftlicher As-
pekte 

2. Führen Sie das 
Beratungsge-
spräch. 

sich flexibel auf 
Situationen ein-
stellen  

Spannungen er-
tragen 

 

 

 

Im Hinblick auf den Prozess der 
Geldanlagenentscheidung stel-
len die Schülerinnen und Schü-
ler die persönliche Anlagebera-
tung dem Einsatz eines Robo-
Advisors gegenüber. 

 

LS04 Einsatz 
eines Robo-
Advisors dis-
kutieren 

Der Vorstand der 
Sparbank AG 
überlegt, zur Re-
duzierung der ho-
hen Kosten von 
Anlageberatungen 
zukünftig Robo-
Advisor einzuset-
zen. 

 Azubi soll sich 
in das Thema ein-
arbeiten. 

Tischvorlage E-Mail des Vor-
stands 

Informationstext 
Robo-Advisor 

Stellen Sie in einer 
Tischvorlage Argu-
mente für und ge-
gen die Nutzung ei-
nes Robo-Advisors 
gegenüber. 

zielgerichtet ar-
beiten 

systematisch vor-
gehen 

 

 04 

Die Schülerinnen und Schüler 
zeigen die Bedeutung nachhalti-
ger Geldanlagen auf. Sie erläu-
tern die Grundlagen einer nach-
haltigen Geldanlage (EU-
Taxonomie, ESG-Kriterien), ge-
ben einen Überblick über nach-
haltige Anlagestrategien (Aus-
schlusskriterien, normbasiertes 
Screening, Best-in-Class, Im-
pact Investment) und weisen auf 
die Gefahren des Green-
washings hin. 

LS05 Grund-
lagen einer 
nachhaltigen 
Geldanlage 
erläutern und 
mögliche An-
lagestrate-
gien skizzie-
ren 

Der Vorstand der 
Sparbank AG 
möchte Kunden im 
Rahmen einer Ver-
anstaltung gezielt 
über nachhaltige 
Geldanlagen infor-
mieren. 

 Azubi soll die 
Veranstaltung vor-
bereiten. 

Präsentation Internet (Recher-
che), alternativ Info-
texte (EU-
Taxonomie, ESG-
Kriterien, Aus-
schlusskriterien, 
normbasiertes 
Screening, Best-in-
Class, Impact In-
vestment, Green-
washing) 

Erstellen Sie die 
Präsentation. 

Informationen 
strukturieren 

mit Medien sach-
gerecht umgehen 

zielgerichtet ar-
beiten 

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 

 

 10 
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Die Schülerinnen und Schüler 
erklären den Kunden die Geld-
anlage in Edelmetalle am Bei-
spiel von Gold als ergänzende 
Anlagemöglichkeit. Sie stellen 
Anlageformen (Goldbarren, 
Goldmünzen, ETC) in Grundzü-
gen dar und beschreiben deren 
Chancen und Risiken. Die Schü-
lerinnen und Schüler beurteilen 
die Geldanlage in Gold im Hin-
blick auf Diversifizierung und 
Nachhaltigkeit. 

 

LS06 Anlage-
formen von 
Gold in 
Grundzügen 
als ergän-
zende Anla-
gemöglich-
keit beschrei-
ben sowie 
Chancen und 
Risiken die-
ser Geldan-
lage beurtei-
len 

Kunde X bringt im 
Hinblick auf das 
Risiko einer welt-
weiten Krise eine 
Geldanlage in 
Gold ins Gespräch 
und möchte bera-
ten werden. 

 Azubi soll das 
Beratungsge-
spräch führen. 

Übersicht 

Beratungsge-
spräch 

E-Mail Kunde X 

Informationstext 
(Anlageformen in 
Gold sowie deren 
Chancen und Risi-
ken; Berücksichti-
gung der Aspekte 
Diversifizierung und 
Nachhaltigkeit) 

1. Erstellen Sie eine 
Übersicht für das 
Beratungsge-
spräch. 

2. Führen Sie das 
Beratungsge-
spräch. 

Informationen 
strukturieren 

mit Medien sach-
gerecht umgehen 

zielgerichtet ar-
beiten 

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 

Vertrauen her-
stellen 

sich flexibel auf 
Situationen ein-
stellen  

Spannungen er-
tragen 

Rollenspiel 08 

Die Schülerinnen und Schüler 
beleuchten im Kundengespräch 
die Geldanlage in digitale Ver-
mögensgüter am Beispiel von 
Kryptowährungen. Sie erläutern 
die Grundzüge von Kryptowäh-
rungen (Blockchain, Konsens-
mechanismen, Wallet, begrenz-
tes Angebot) und stellen Anla-
gemöglichkeiten (ETN, Kauf 
über Kreditinstitut und Kryp-
tobörse) im Überblick dar. Sie 
beschreiben Chancen und Risi-
ken von Kryptowährungen und 
beurteilen diese im Hinblick auf 
Diversifizierung und Nachhaltig-
keit. 

LS07 Geldan-
lage in Kryp-
towährungen 
und deren 
Chancen und 
Risiken be-
schreiben 

Eine Freundin von  
Kundin Y hat ihr 
von ihrer Geldan-
lage in Kryptowäh-
rungen vorge-
schwärmt. Deshalb 
möchte sich Kun-
din Y über die 
Geldanlage in 
Kryptowährungen 
informieren. 

 Azubi soll ein 
Videotelefonat vor-
bereiten. 

Übersicht 

Videotelefonat 

Telefonnotiz (Anruf 
von Kundin Y) 

Informationstext 
(Geldanlage in Kryp-
towährungen sowie 
deren Chancen und 
Risiken; Berücksich-
tigung der Aspekte 
Diversifizierung und 
Nachhaltigkeit) 

 

1. Entwickeln Sie 
eine Übersicht für 
das Videotelefo-
nat. 

2. Führen Sie das 
Beratungsge-
spräch per Video-
telefonie. 

Informationen 
strukturieren 

mit Medien sach-
gerecht umgehen 

zielgerichtet ar-
beiten 

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 

Vertrauen her-
stellen 

sich flexibel auf 
Situationen ein-
stellen  

Spannungen er-
tragen 

Rollenspiel 08 
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Im Rahmen einer vorausschau-
enden Vermögensplanung wei-
sen die Schülerinnen und Schü-
ler Kunden auf Möglichkeiten 
der rechtlichen Vorsorge (Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung, Patientenverfügung) hin 
und stellen deren Bedeutung 
heraus. 

 

LS08 Mög-
lichkeiten der 
rechtlichen 
Vorsorge 
skizzieren 
und deren 
Bedeutung 
herausstellen 

 

Kunde X berichtet 
in einer E-Mail von 
einem Krankheits-
fall im Bekannten-
kreis und wünscht 
Informationen hin-
sichtlich rechtlicher 
Vorsorgemöglich-
keiten. 

 Azubi soll die E-
Mail bearbeiten. 

Beratungsmap-
pe (Übersicht) 

Antwort-E-Mail 

mit Übersicht 
als Anlage 

E-Mail Kunde X 

Internet (Recher-
che), alternativ Links 
zu relevanten Inter-
netadressen, alter-
nativ Informations-
text 

1. Entwickeln Sie 
eine Übersicht 
über die Möglich-
keiten der rechtli-
chen Vorsorge. 

2. Verfassen Sie 
eine Antwort-E-
Mail. 

Informationen 
strukturieren 

mit Medien sach-
gerecht umgehen 

zielgerichtet ar-
beiten 

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 
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Die Schülerinnen und Schüler 
weisen Kunden auf familien- 
und erbrechtliche Rahmenbe-
dingungen (Güterstand, gesetz-
liche Erbfolge) sowie erbschaft-
steuerliche Regelungen (Steuer-
k lassen, Steuersätze, Steuer-
freibeträge) hin. Sie machen 
Kunden auf die Möglichkeit der 
rechtlichen Ausgestaltung (Ehe-
vertrag, Testament) und die erb-
schaft- und schenkungsteuerli-
chen Gestaltungsmöglichkeiten 
unter Ausnutzung der Freibe-
träge aufmerksam. 

 

LS09 Erb- 
und familien-
rechtliche 
sowie erb-
schaftsteuer-
liche Rege-
lungen und 
deren Gestal-
tungsmög-
lichkeiten be-
schreiben 

 

E-Mail des Kunden 
X und der Kundin 
Y mit der Bitte um 
Informationstermin 
aufgrund der be-
vorstehenden 
Hochzeit. 

 Azubi soll Bera-
tungstermin vorbe-
reiten. 

Beratermappe 
(Übersichten) 

Beispielfälle 

E-Mail (Frage nach 
familien- und erb-
rechtlichen Gestal-
tungsmöglichkeiten) 

Internet (Recher-
che), alternativ Links 
zu relevanten Inter-
netadressen, alter-
nativ Informations-
text 

1. Entwerfen Sie als 
Gesprächsvorbe-
reitung Übersich-
ten zu folgenden 
Themen: 

- Güterstand, 
Ehevertrag 

- gesetzliche Erb-
folge, Testa-
ment 

- Erbschaft- und 
Schenkung-
steuer 

2. Stellen Sie fami-
lien- und erbrecht-
liche Gestaltungs-
möglichkeiten an 
einzelnen Bei-
spielfällen - auch 
für Kunde X und 
Kundin Y - dar. 

Informationen 
strukturieren 

mit Medien sach-
gerecht umgehen 

zielgerichtet ar-
beiten 

systematisch vor-
gehen 

zuverlässig han-
deln 

Zusammenhänge 
darstellen 
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